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Pyramid AG A n l a g e  1
München

Bilanz zum 31. Dezember 2024

A K T I V A

Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen 674,00 1.214,00

II. Finanzanlagen 66.520.755,63 66.583.453,30
66.521.429,63 66.584.667,30

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 4.482.629,85 3.728.724,82

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 3.581.757,57 3.670.067,43
8.064.387,42 7.398.792,25

C. Rechnungsabgrenzungsposten 22.541,23 24.680,66

74.608.358,28 74.008.140,21

31.12.2024
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A n l a g e  1

P A S S I V A

Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 23.068.175,00 22.146.171,00
 - eigene Anteile -300,00 -300,00

23.067.875,00 22.145.871,00

 - bedingtes Kapital ( 1.675.150,00 ) ( 3.772.200,00 )

II. Kapitalrücklage 35.077.830,24 32.542.319,24

III. Bilanzgewinn 8.031.794,15 6.242.099,51

66.177.499,39 60.930.289,75

B. Rückstellungen 631.011,00 750.986,00

C. Verbindlichkeiten 7.799.847,89 12.326.864,46

74.608.358,28 74.008.140,21

31.12.2024
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Pyramid AG A n l a g e  2
München

2024 Vorjahr
EUR EUR EUR

1. Rohergebnis 1.415.406,64 1.420.671,51
2. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 847.997,29 886.547,86
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und für Unterstützung 43.870,87 891.868,16 25.270,99
3. Abschreibungen 

auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen 840,00 1.482,09

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.117.497,72 1.437.769,51
5. Erträge aus Beteiligungen 0,00 1.000.000,00
6. Erträge aus Ergebnisabführungsverträgen 3.570.282,78 3.460.368,52
7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 16.591,52 542,47

 - davon aus verbundenen Unternehmen ( 1.265,38 ) ( 542,47 )
8. Abschreibungen auf Finanzanlagen

und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 504.767,48 934.238,02
9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 528.095,72 602.333,82

 - davon an verbundene Unternehmen ( 0,00 ) ( 47.681,51 )
10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 169.517,22 154.889,00

11. Ergebnis nach Steuern /
Jahresüberschuss 1.789.694,64 1.839.051,21

12. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 6.242.099,51 4.403.048,30

13. Bilanzgewinn 8.031.794,15 6.242.099,51

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024
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Py r a m i d AG

A n h a ng

z u m Ja h r esa bschl uss p e r 3 1 .1 2.2 0 2 4

1 . A l lge m e i n e Anga b e n

Die Gesellschaft ist eine k leine Kapitalgesellschaft i.S.d. § 267 Abs. 1 HGB. Die Bilanz und
die Ge w inn- und Ver lustrechnung sind nach den Bestimmungen der §§ 266 und 275 Abs.
2 HGB gegliedert. Der Anhang wurde gem. § 285 i.V. m. § 288 HGB erstellt.

Posten der Bilanz und der Ge w inn- und Ver lustrechnung, die im Geschäftsjahr keinen
Betrag ausweisen, werden gem. § 265 Abs. 8 HGB nicht angegeben.

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt zum 31.12.2024 EUR 23.068.175 (Vj.: EUR
22.146.171,00) und ist in voller Höhe einbezahlt.

Sitz der Gesellschaft ist München. Die Gesellschaft wird beim Handelsregister des
Amtsgerichtes München unter HRB 162886 geführt.

2 . E r l ä u t e r u nge n z u d e n B e w e r t u ngsm e t hod e n u n d z u m Ja h r esa bsch l uss

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 wurde auf Grundlage der Bilanzierungs-
und Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt. Ergänzend zu diesen
Vorschriften waren die Regelungen des Aktiengesetzes zu beachten. Für die Aufstellung
des Jahresabschlusses waren unverände rt die nachfolgenden Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden maßgebend:

Die Bewertung des Sach a n l age v e r m öge ns erfolgt zu den Anschaffungs- oder
Herstellungskosten, vermindert um die planmäßigen Abschreibungen. Die planmäßigen
Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der
Vermögensgegenstände und entsprechend den steuer lichen Vorschriften linear und
degressiv vorgenommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter bis zu einem Netto-Einzelwert
von EUR 800,00 sind im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben bz w . als Aufwand erfasst
worden.
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Bei den F i n a n z a n l age n werden die Anteilsrechte zu Anschaffungskosten bz w . mit dem
niedrigeren beizulegenden Werten und die Ausleihungen grundsätzlich zum Nennwert
angesetzt.

Die F o r d e r u nge n u n d so nst ige n Ve r m öge nsgege nst ä n d e wurden zum Nominalwert
bewertet. Erkennbare Risiken wurde durch Einzelwertberichtigungen Rechnung
getragen.

Der Ansatz der l i q u i d e n Mi t t e l erfolgte zum Nominalwert.

Als Rech n u ngsa bgr en z u ngsp ost e n werden auf der Aktivseite Ausgaben vor dem
Abschlussstichtag ausgewiesen, sofern sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem
Tag darstellen.
Die so nst ige n Rüc kst e l l u nge n wurden in Höhe des Betrages angesetzt, der nach
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung not wendig war.

Ve r b i n d l ich k e i t e n wurden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

3. E r l ä u t e r u nge n z u r B i l a n z

F o r d e r u nge n u n d so nst ige Ve r m öge nsgege nst ä n d e

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben wie im Vorjahr alle eine 
Restlaufzeit von weniger als einem Jahr.

E ige n k a p i t a l

Das gezeichnete Kapital wurde aufgrund der von der Hauptversammlung vom 
28.12.2020 erteilten Ermächtigung sowie des Beschlusses des Aufsichtsrats vom 
18.03.2024 und mit der Eintragung am 22.04.2024 in das Handelsregister um 
€ 922.004,00 auf € 23.068.175,00 erhöht. Das Grundkapital setzt sich zum 31. Dezember 
2024 wie folgt zusammen:

Auf den Inhaber lautende Stammaktien

23.068.175 Stück á EUR 1,00 = EUR 23.068.175,00
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Genehmigtes Kapital

Zum 31. Dezember 2024 sieht die Satzung der Gesellschaft folgende genehmigte Kapitalia 
vor:

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der 
Gesellschaft bis zum 16.09.2026 gegen Bar- und /  oder Sacheinlage einmal oder 
mehrmals um insgesamt bis zu EUR 77.996,00 zu erhöhen, wobei das Bezugsrecht der 
Aktionäre ausgeschlossen werden kann (genehmigtes Kapital 2021 / I).

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der 
Gesellschaft bis zum 04.10.2027, einmal oder mehrmals durch Ausgaben von neuen, auf 
den Inhaber lautenden Stückaktien gegen Bar- und / oder Sacheinlage um bis zu EUR 
8.277.171,00 zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2022 / I).

Der Vorstand ist darüber hinaus ermächtigt, das Grundkapital mit Zustimmung des 
Aufsichtsrates bis zum 20.09.2028 gegen Bar- und / oder Sacheinlage einmal oder 
mehrmals um insgesamt bis zu EUR 1.795.914,00 zu erhöhen, wobei das Bezugsrecht der 
Aktionäre ausgeschlossen werden kann (genehmigtes Kapital 2023 / I).

Der Vorstand ist darüber hinaus ermächtigt, das Grundkapital mit Zustimmung des 
Aufsichtsrates bis zum 13.09.2029 gegen Bar- und / oder Sacheinlage einmal oder 
mehrmals um insgesamt bis zu EUR 1.383.006,00 zu erhöhen, wobei das Bezugsrecht der 
Aktionäre ausgeschlossen werden kann (genehmigtes Kapital 2024 / I).

Bedingtes Kapital

Die Hauptversammlung vom 06.09.2024 hat die Aufhebung der bedingten Kapitale 
2011 / I, 2014 / I, 2014 / II und 2015 / I beschlossen.

Diese Eintragung der Aufhebung erfolgte am 13.09.2024 im Handelsregister.

Die Gesellschaft hielt am Abschlussstichtag insgesamt 300 Stückaktien, mit einem Anteil
am Grundkapital in Höhe von 300,00 € . Dies entspricht ca. 0,0013 % des Grundkapitals.

Die Ent wick lung der K a p i t a l r ü c k l age zum 31.12.2024 stellt sich wie folgt dar:

Stand 01.01.2024 EUR 32.542.319,24
Zugang Anteile über dem Nennbetrag EUR 2.535.511,00

Kapitalrück lage 31.12.2024 EUR  35.077.830,24
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Ve r b i n d l ich k e i t e n

Zum 31.12.2024 bestanden Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit unter einem Jahr in 
Höhe von EUR 2.174.847,89.

Die Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von 1 bis 5 Jahre betragen EUR 5.625.000,00. 

Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer 5 Jahre bestehen nicht.

4 . E r l ä u t e r u nge n z u r Ge w i n n- u n d Ve r l ust r ech n u ng

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten im Wesentlichen Erträge aus Auflösung
von Rückstellungen (EUR 132.064,66), Periodenfremde Erträge (EUR 21.434,30) und
Sachbezüge (EUR 14.945,99).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen bestehen im Wesentlichen aus Rechts- und
Beratungskosten (ink lusive Kapitalbeschaffungskosten) (EUR 567.940,54).

5 . H aft u ngsv e r h ä l t n isse u n d so nst ige f i n a n z i e l l e Ve r pf l ich t u nge n

Zum Abschlusstag bestanden folgende Haftungsverhältnisse:

Es besteht gesamtschuldnerisch ein Rahmenkredit in Höhe von EUR 4,5 Mio. mit den
Tochtergesellschaften Pyramid Computer GmbH und Faytech AG. Über diesen
Kreditrahmen kann jeder der drei Gesellschaften verfügen.

Die Gesellschaft ist gesamtschuldnerisch dem Factoring-Vertrag der Tochtergesellschaft
Pyramid Computer GmbH beigetreten. Aus diesem Vertrag haftet die Gesellschaft für die
Vorauszahlungsleistungen des Factors in Höhe von maximal EUR 8 Mio.

Die Gesellschaft ist in das Rückerstattungsschuldverhältnis der Tochtergesellschaft
Pyramid Computer GmbH aus einem Zuwendungsbescheid für die Verbesserung der
regionalen Wirtschaftsstruktur in Höhe von EUR 60.000 beigetreten.

Der Firma AAEON Technology Inc. wurde eine Garantie für die Begleichung der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen in Höhe von USD 300.000 gegeben. Die
Gesellschaft haftet in dieser Höhe für Lieferungen u. Leistungen der Fa. AAEON an die Fa.
Sichuan faytech Tech Co.

Die Gesellschaft ist im Wege des Schuldbeitritts als Mithaftende den Rahmenverträgen
über Finanz- bz w . Devisentermingeschäfte der Tochtergesellschaft Pyramid Computer
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GmbH mit z wei Kreditinstituten beigetreten. Aus diesen Verträgen haftet die Gesellschaft
in einem Umfang von bis zu EUR 900.000.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen:

Zum Bilanzstichtag bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen in Höhe von EUR
65.066,82.

7 . So nst ige A nga b e n

Mit Vertrag vom 26.07.2022 wurde ein Ergebnisabführungsvertrag mit der
Tochtergesellschaft Pyramid Computer GmbH geschlossen.

Am 19.07.2023 wurde ein Ergebnisabführungsvertrag mit der Tochtergesellschaft
faytech AG geschlossen.

Die Gesellschaft beschäftigt nur die Vorstände, aber keine Arbeitnehmer.

Die Gesellschaft ist das Mutterunternehmen, das für den größten und k leinsten Kreis von
Unternehmen den Konzernabschluss aufstellt.

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschäftsjahres
eingetreten sind:

Die Pyramid AG hat mit notariellem Anteilskauf- und Übertagungsvertrag vom
24.04.2025 sämtliche Geschäftsanteile an der RNT Rausch GmbH, Ettlingen („RNT“), von
der Securize IT Solutions AG, München („Securize“), für einen Bar kaufpreis von EUR 2,5
Mio. sowie einen Besserungsschein, der die RNT mit dem 6,95-fachen des EBITDA des
Jahres 2025 be wertet und einen Earn-out in Höhe von 20% des EBITDA der RNT des
Jahres 2026, er worben. Die Pyramid ist berechtigt, einen sich ggf. aus dem
Besserungsschein ergebenden zusätzlichen Kaufpreis zu bis zu 80% in eigenen Aktien zu
bedienen.

Ebenfalls am 24.04.2025 hat die Pyramid AG ihre Beteiligungen an der Smarteag AG,
München (ink lusive der von der Smarteag AG gehaltenen Beteiligung an der fibrisTerre
Systems GmbH, Ber lin) und an der 4industries AG, München, sowie ihre Forderungen
gegen die Smarteag AG und die 4industries AG aus Dar lehen und aus laufender
Geschäftstätigkeit an die Securize veräußert. Als Gegenleistung für die Veräußerung der
Beteiligungen an der Smarteag AG und der 4industries AG sowie der vorbeizeichneten
Forderungen hat die Securize alle ihr noch zustehenden Ansprüchen gegen die damaligen
Verkäufer der RNT (die „Altgesellschafter“) aus dem Vertrag zum Er we rb der RNT durch
Securize aus dem Jahre 2022 („Altansprüche“) an die Pyramid abgetreten.
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Die Pyramid AG hat sich sodann mit den Altgesellschaftern geeinigt, dass diese insgesamt
3.386.225 Aktien an der Securize, an die Pyramid übertragen und im Gegenzug die
Pyramid die Altansprüche an die Altgesellschafter abtritt.

Vorstand der Gesellschaft während des Geschäftsjahres waren

- Herr Andreas Empl, Sprecher des Vorstands, ab 01.10.2024 Vorsitzender des
Vorstands, München

- Herr Arne Weber, Vorstand für Technologie und Business Development,
Oberursel

- Herr Peter T rosien, Vorstand für das operative Geschäft, Malterdingen
- ab 01.10.2024 Herr Christian Damjakob, Vorstand für Finanzen und Recht,

Kleinmachnow

Der Aufsichtsrat bestand im Geschäftsjahr aus:

- Herrn Dr. Jürgen Gromer (Vorsitzender), Mannheim, vormaliger CEO T E Connectivity
Ltd., USA, Unte rnehmensberater

- Herrn Christoph Löslein (stellvertretender Vorsitzender bis Sept. 2024),
F reiburg, Unternehmensberater

- Herrn Ralph Weidenmann, (stellvertretender Vorsitzender ab Sept. 2024)
Winterthur / CH, Unternehmer

München, den 30. Juni 2025

Pyramid AG

_________________________ _________________________
Andreas Empl Arne Weber
Vorstand Vorstand

_________________________ _________________________
Peter T rosien Christian Damjakob
Vorstand Vorstand

Anlage 3
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Pyramid AG:

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Pyram id AG , München, – bestehend aus der Bilanz zum
31. Dezember 2024 und der Gew inn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, e inschließlich der Darste llung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft.

Nach unserer Beurte ilung aufgrund der be i der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der be igefügte Jahresabschluss in a llen wesentlichen Be langen den deutschen, für
Kapita lgese llschaften ge ltenden hande lsrechtlichen Vorschriften und verm itte lt unter
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung e in den tatsächlichen
Verhä ltnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gese llschaft zum
31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2024.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir,  dass unsere Prüfung zu ke inen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigke it des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurte il

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übere instimmung mit § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgeste llten deutschen Grundsätze
ordnungsmäß iger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die
Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks we itergehend beschrieben.
Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übere instimmung mit den deutschen
hande lsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Übere instimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Prüfungsnachwe ise ausre ichend und gee ignet sind, um a ls
Grundlage für unser Prüfungsurte il zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufste llung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Kapita lgese llschaften ge ltenden hande lsrechtlichen Vorschriften in a llen
wesentlichen Be langen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäß iger Buchführung e in den tatsächlichen Verhä ltnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gese llschaft vermitte lt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort lich für die internen Kontrollen, die sie in
Übere instimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäß iger Buchführung a ls
notwendig bestimmt haben, um die Aufste llung e ines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der
fre i von wesentlichen fa lschen Darste llungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h .
Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.
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Be i der Aufste llung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich,
die Fähigke it der Gese llschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigke it zu beurte ilen. Des
We iteren haben sie die Verantwortung,  Sachverha lte in Zusammenhang m it der Fortführung
der Unternehmenstätigke it,  sofern e inschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür
verantwort lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigke it zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche
Gegebenhe iten entgegenstehen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses zur
Aufste llung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zie lsetzung ist, hinre ichende Sicherhe it darüber zu erlangen , ob der Jahresabschluss
a ls Ganzes fre i von wesent lichen fa lschen Darste llungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtümern ist, sow ie e inen Bestätigungsvermerk zu erte ilen, der unser Prüfungsurte il zum
Jahresabschluss be inha ltet.

Hinre ichende Sicherhe it ist e in hohes Maß an Sicherhe it , aber ke ine Garantie dafür, dass e ine
in Übere instimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgeste llten deutschen Grundsätze ordnungsmäß iger Abschlussprüfung
durchgeführte Prüfung e ine wesentliche fa lsche Darste llung stets aufdeckt. Fa lsche
Darste llungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden a ls
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerwe ise erwartet werden könnte , dass sie e inze ln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen
Entsche idungen von Adressaten bee influssen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren e ine kritische
Grundha ltung. Darüber hinaus

 identifizieren und beurte ilen wir die Risiken wesentlicher fa lscher Darste llungen im
Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen
Prüfungshandlungen a ls Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prüfungsnachwe ise , die ausre ichend und gee ignet sind, um a ls Grundlage für unser
Prüfungsurte il zu dienen. Das Risiko, dass e ine aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche fa lsche Darste llung nicht aufgedeckt wird,  ist höher a ls das Risiko, dass
e ine aus Irrtümern resultierende wesentliche fa lsche Darste llung nicht aufgedeckt
wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fä lschungen, beabsichtigte
Unvollständigke iten, irreführende Darste llungen bzw . das Außerkraftsetzen interner
Kontrollen be inha lten können.

 erlangen wir e in Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses
re levanten internen Kontro llen, um Prüfungshandlungen zu planen , die unter den
Umständen angemessen sind, jedoch nicht m it dem Zie l, e in Prüfungsurte il zur
Wirksamke it der internen Kontrollen der Gese llschaft bzw . dieser Vorkehrungen und
Maßnahmen abzugeben .

 beurte ilen w ir die Angemessenhe it der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarke it der von den gesetzlichen
Vertretern dargeste llten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden
Angaben.
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 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenhe it des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigke it sow ie , auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachwe ise ,
ob e ine wesentliche Unsicherhe it im Zusammenhang mit Ere ignissen oder
Gegebenhe iten besteht, die bedeutsame Zwe ife l an der Fähigke it der Gese llschaft zur
Fortführung der Unternehmenstät igke it aufwerfen können. Fa lls wir zu dem Sch luss
kommen, dass e ine wesentliche Unsicherhe it besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestät igungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam
zu machen oder, fa lls diese Angaben unangemessen sind, unser jewe iliges
Prüfungsurte il zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten
Prüfungsnachwe ise . Zukünft ige Ere ignisse oder Gegebenhe iten können jedoch dazu
führen, dass die Gese llschaft ihre Unternehmenstätigke it nicht mehr fortführen kann.

 beurte ilen wir Darste llung , Aufbau und Inha lt des Jahresabschlusses insgesamt
e inschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschäftsvorfä lle und Ere ignisse so darste llt, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung e in den
tatsächlichen Verhä ltnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gese llschaft vermitte lt.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und
die Ze itplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfestste llungen, e inschließlich etwa iger bedeut-
samer Mänge l in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung festste llen.

Düsse ldorf, 30. Juni 2025

Nexia GmbH
Wirtschaftsprüfungsgese llschaft
Steuerberatungsgese llschaft

………………… …………………
Weyers Elpe l
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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